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Unter diesem Titel zeigt das SWR>> Fernsehen, in der 
Sendung „Schätze des Landes“ am Samstag 23. 
Februar um 21.50 Uhr die Entwicklung der Feuerwehr im 
Südwesten unseres Landes. 
 
Dieser Film wurde während den zehntägigen 
Dreharbeiten überwiegend im Feuerwehrmuseum 
Winnenden, aber auch bei wirklichkeitsnah 
durchgeführten  Übungen  der Feuerwehr Winnenden 
aufgenommen. In dem Film wechseln sich historische 
Parts mit Szenen aus dem aktuellen 
Feuerwehrgeschehen ab, so dass der Film ganz sicher 
für jeden Feuerwehrangehörigen äußerst interessant 
sein dürfte. 
 

 
Der Autor des Films Bernhard Hentschel vom SWR Regionalbüro Friedrichshafen, 
hat sich zusammen mit dem Fernsehteam größte Mühe gegeben nicht eine 
Nachahmung, sondern etwas völlig neues zu schaffen, das eindrucksvoll die 
Entwicklung des Brandschutzes zeigt. Für dieses Vorhaben hat sich die gute 
Zusammenarbeit des Feuerwehrmuseum und der Feuerwehr Winnenden besonders 
bewährt, so dass der überwiegende Teil der Dreharbeiten am gleichen Ort 
durchgeführt werden konnte. Mit einbezogen in die Beratung und Darstellung des 
historischen Teils, war der bekannte Feuerwehrhistoriker und Museumsdirektor 
Tobias Engelsing aus Konstanz. 
 
Ganz sicher ist der Film eine dankenswerte Werbung für die Feuerwehren, da auch 
über den Nachwuchs und die ehrenamtlichen Tätigkeiten  in den Feuerwehren 
berichtet wird. 
 
An den Aufnahmen zu dem Film haben sich vom Feuerwehrmuseum, der Feuerwehr, 
dem Spielmannszug sowie der Handdruckspritzengruppe 72 Personen beteiligt. 
 
 
 

► SWR – Fernsehen 
Samstag 23. Februar 21.50 Uhr, „Schätze des Landes“ 
Feuerwehrmuseum und Feuerwehr Winnenden. 



 
 


